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Wetthungern im Internet
Pro-Ana-Foren bieten Magersüchtigen eine umstrittene Plattform

Von Kristina Schwarte

OSNABRÜCK. Vollkommen
in sich zusammengesunken
sitzt das junge Mädchen auf
dem Boden. Seine Knie hat
es ganz nah an den Körper
herangezogen, den Kopf auf
die zerbrechlich wirkenden
Ellenbogen gestützt. Mit
diesem Foto präsentiert
sich „Feather“ (übersetzt:
Feder) in der virtuellen Welt
von „Pro Ana“. 

Auf einer der vielen Inter-
netseiten zur Magersucht,
die hier liebevoll „Ana“ (von
Anorexie) genannt wird, er-
zählt sie von ihrem Leben
mit einer Krankheit, die in
der Pro-Ana-Szene oftmals
als „cool“ dargestellt wird. 

„Feather“ ist Studentin
und will lieber anonym blei-
ben. Schließlich ist ihre ei-
gene Leidensgeschichte auf
der Internet-Seite detailliert
nachzulesen: Seit 18 Jahren
lässt sie die Essstörung nicht
mehr los. „Ich wusste nicht
mal, dass es diese Krankheit
gibt, als ich im Alter von 12
Jahren anfing, auf mein Ge-
wicht zu achten und mein
Essen zu reduzieren. Ich
wollte einfach nur ver-
schwinden – unsichtbar für
die Außenwelt werden“,
schreibt sie auf ihrer Inter-
netseite. Hänseleien von
Mitschülern, ein eisiges
Klima in der Familie und das
Gefühl, irgendwie nicht dazu-
zugehören, brachten das Le-
ben von „Feather“ ins Wan-
ken. Mit der extremen Kon-
trolle über ihr Gewicht ver-
sucht sie zumindest in einem

Bereich ihres Lebens,
Herr der Lage zu sein.

Mit der umstrit-
tenen „Pro-Ana-
Bewegung“,
welche Ma-
gersucht und
dürre Models
als cool dar-
stellt, will
„Feather“
nicht ver-
wechselt wer-
den: „Meine
Homepage ist
keine Seite über
Pro Ana, sondern
klärt über die
Krankheit Ano-
rexia nervosa
auf. Das
schließt nun
mal auch ein,
dass die extre-
men Sichtwei-
sen wie die
Pro-Ana-Be-
wegung er-
läutert wer-
den.“

Glorifizie-
rend wirken
viele Inhalte
der Seite trotz-
dem. Schließ-
lich tun viele
Teilnehmer ge-
rade so, als wäre
ihre Krankheit
eine Art modischer
Trend oder eine be-
wusste Lebensentschei-
dung. Fotos von dürren
Schauspielerinnen  werden
dabei getauscht wie Brief-
marken. 

Unter der Rubrik „Heute
schon gegessen?“ dokumen-
tieren die Mädchen penibel

jede Mahl-
zeit.  Da ist Mandy2000, die
angibt, vier Scheiben Son-
nenblumenbrot und eine
Schüssel Salat mit Feta ge-
gessen zu haben. Unter ih-

rem Eintrag blinkt ihr per-
sönlicher Diät-Ticker: „9,2

Kilogramm abge-
nommen – noch

9,8 Kilo bis
zum Glück-

lichsein!“ 
Noch be-

denklicher
wirken die

zehn „Pro-Ana-
Gebote“, die wie

ein Mantra
klingen. Da

heißt es:
„Ana
macht
uns
schön!“
oder
„Hun-
gern
schmerzt,
aber hun-
gern hilft.“
Unter der
Rubrik
„Tipps &
Tricks“ gibt

es dann noch
ein paar pas-

sende Hin-
weise zum un-

auffälligen Hun-
gern, damit Fa-

milie und Freunde
nichts merken. Fer-

tig ist die Anleitung
zur Magersucht.

Doch Webmasterin
„Feather“ sieht das an-

ders: „Es ärgert mich ein-
fach, dass meine Homepage
als Beispiel für die Pro-Ana-
Bewegung dargestellt wird,
obwohl diese Gesinnung hier
so gar nicht vertreten wird.“ 

Damit die Pro-Ana-Ge-
meinde unter sich bleiben

kann, ist auch auf „Feathers“
Seite ein bestimmter Bereich
nur registrierten Mitglie-
dern zugänglich. Dabei han-
delt es sich um einen Groß-
teil der Foren. Um freige-
schaltet zu werden, müssen
die Mitglieder bereits eine
Weile im öffentlichen Be-
reich aktiv gewesen sein. Ein
ausgewählter Kreis von Mit-
gliedern berät dann in einer
Vorstellungsrunde, wer
grenzenlos dabei sein darf
und wer nicht.  

Dass die zum Teil sehr jun-
gen Mädchen, die sich auf
„Pro-Ana“-Seiten tummeln,
oftmals gerne gesund wer-
den wollen und große psy-
chische Probleme haben,
wird vor allem in den Dis-
kussionsforen deutlich. Dort
schreiben sich Mädchen mit
blumig klingenden Synony-
men ihr Leiden von der See-
le: Die 15-jährige Schülerin
mit dem Fantasienamen
„Butterfly“ hat Magersucht
und ritzt sich die Arme auf,
„Perfect Miss“ hat Bulimie
und bereits einen Selbst-
mordversuch hinter sich,
und „Crying soul“ steht mit
einem Gewicht von 39 Kilo-
gramm kurz vor der Zwangs-
ernährung in einer Klinik. 

Lustig oder cool kommt
die Magersucht hier nicht
mehr rüber. Die detaillierten
Tagebucheinträge wirken
eher wie Hilferufe. Denn in
der Anonymität des Inter-
nets sprechen viele Mädchen
das aus, was sie Eltern,
Freunden und Bekannten
nicht sagen können: „Ich
kann nicht mehr und brau-
che Hilfe.“

Was ist eigentlich Pro Ana?
Pro Ana (pro = für
und ana = Anorexia
nervosa [Mager-
sucht]) ist eine Be-
wegung von Mager-
süchtigen im Inter-
net. Sie entstand
Anfang des 21.
Jahrhunderts in
den USA und hat
sich von dort aus
nach Europa ausge-
breitet. Die Anhän-
ger von Pro Ana –

fast ausschließlich
junge Frauen – tau-
schen sich auf die-
sen speziellen Web-
sites über Anorexie
aus. Allerdings
wird die Krankheit
auf diesen Seiten
eher glorifiziert.
Die User stellen
Magersucht als be-
wusste Entschei-
dung und eine Art
Lifestyle dar. Bilder

von Engeln, Federn
und Wolken sollen
Reinheit und Leich-
tigkeit symbolisie-
ren. Die Assoziation
von „Ana“ mit dem
Namen „Anna“ soll
die starke Personi-
fikation der Krank-
heit symbolisieren.
Sie kommt insbe-
sondere im „Brief
von Ana“ zum Aus-
druck, der sich auf

den Webseiten
der Bewegung als
zentrales Manifest
präsentiert. Die
meisten Seiten 
sind Besuchern
nicht öffentlich 
zugänglich.

Hilfe im Internet:
www.hungrig-
online.de,
www.bzga-
essstoerungen.de

Pro-Ana-Gedicht
Mit Texten drücken sich
viele Pro-Ana-Anhänger
im Internet aus. Die In-
halte sind oft schockie-
rend und für Außenste-
hende schwer nachvoll-
ziehbar. Hier ein Auszug
aus einem Gedicht, das
einen Einblick in die Ge-
fühlswelt gibt: 

Ich möchte gehen können,
ohne Geräusche zu ma-
chen, auf dem Wasser lau-
fen, ohne einzutauchen,
über Sand und Schnee,
ohne Abdrücke zu hinter-
lassen, durch die Welt
schweben wie eine Feder.

Ich möchte herausste-
hende Schulterblätter ha-
ben, die aussehen, als
würden mir Flügel wach-
sen – endlich – nach lan-
gem Warten oder wie die
gebrochenen Flügel eines
gefallenen Engels 

Ich möchte Schlüsselbeine
haben, die hervorstehen
und mich wie ein zierli-
ches Wesen aussehen las-
sen, ein Wesen voll Glanz,
rein, zart und zerbrechlich.

Ich möchte schwebend
durchs Leben wandeln,
jede Bewegung so elegant,
jeder Schritt so anmutig,
jede Geste so zart . . .

SCHACH

Sizilianisch
(B 96)

Anand - Kramnik
Bonn, WM (11)
29. 10. 2008

 1. e4 c5

2. Sf3 d6

3. d4 cxd4

4. Sxd4 Sf6

5. Sc3 a6

6. Lg5 e6

7. f4 Dc7

8. Lxf6 gxf6

9. f5 Dc5

10. Dd3 Sc6

11. Sb3 De5

12. 0-0-0 exf5 N

13.De3 . . .

Anmerkungen zu:
13. . . . Lg7, 14. Td5 De7, 15.
Dg3 Tg8, 16. Df4 fxe4, 17.
Sxe4 f5 (Lh6), 18. Sxd6+ Kf8,
19. Sxc8 Txc8, 20. Kb1 De1+,
21. Sc1 Se7, 22. Dd2 Dxd2, 23.
Txd2 Lh6, 24. Tf2 Le3 Re-
mis. 6,5:4,5 für Weltmeister
Viswanathan Anand (Indi-
en).  (W. P.)

Problem Nr. 1543

L. Kubbel (Listok Shakh-
matnovo, 1921)
Weiß am Zug hält remis!
(4+3)

Lösung Problem Nr. 1542
1.Ke6! Kd4, 2. Sc6+ Kc5,
3. Sa5! Kd4, 4. Sb3# Wei-
tere Korrektur eines #6
Main-Post 1976. (W. P.)

RÄTSEL

Stufenweise

In die Figur sind waagerecht zehn Wörter folgender Bedeutungen

einzutragen:

1. Verwaltungsbereich, 2. Stadt in Oberfranken, 3. Fluss durch

Zürich, 4. kanadische Provinz, 5. Oper von C. M. von Weber, 6. syn-

thetische Faser, 7. Eheschließung, 8. Planet, 9. Standbild, 10. männ-

licher Vorname.

Nach richtiger Lösung nennen die Buchstaben in den getönten

Feldern, von links unten stufenweise nach rechts oben gelesen,

zwei österreichische Bundesländer.

Auflösung „Buchstabentausch“ aus der letzten Ausgabe
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Kerzen teurer
AFP BERLIN. Kerzen dürften
laut Verband der deutschen
Kerzenhersteller bis zu 14
Prozent teurer werden, wie
die Verbraucherzeitschrift
„Guter Rat“ berichtet. Grund
seien die um 40 Prozent er-
höhten Kosten für das Ker-
zenmaterial Paraffin, das
aus Erdöl gewonnen wird.

Neue Reifen senken den Verbrauch. Deshalb hat Brüssel die
Hersteller zu einer neuen Kennzeichnung verpflichtet. Foto: ddp

Hilfe beim Energiesparen
EU-Kommission erlässt neue Vorschriften

Von Detlef Drewes

BRÜSSEL. Klimaschutz zahlt
sich aus. Deshalb hat die Eu-
ropäische Kommission ein
ganzes Paket von Maßnah-
men erlassen, die Verbrau-
chern beim Energiesparen
helfen sollen. Das sind die
neuen Regelungen:
Auto: Neue Reifen senken
den Spritverbrauch. Deshalb
hat Brüssel die Hersteller zu
einer neuen Kennzeichnung
verpflichtet, die spätestens
ab 2012 auf allen Reifen auf-
gebracht sein muss. Dabei
geht es um Pneus mit gerin-
gerem Rollwiderstand und
besserer Haftung bei Nässe.
Außerdem laufen sie leiser.
Ein Reifen der neuen Klasse
„A“ spare gegenüber einem
älteren Produkt der Klasse
„F“ rund neun Prozent Kraft-
stoff, haben Experten ausge-
rechnet. Lkw-Bereifungen
werden ebenfalls einbezogen.
Wenn die Käufer nur noch die
neuen Reifen erwerben,
könne in der Gemeinschaft
mehr Rohöl eingespart wer-
den, als Ungarn im Jahr ver-
braucht. Da Pkw-Pneus im
Schnitt vier bis fünf Jahre ge-
fahren werden, rät die Kom-

mission, schon jetzt gezielt
nach den neuen, spritsparen-
den Produkten zu fragen. 
Elektrogeräte: Die Verbrau-
cher kennen bereits die
Kennzeichnungen an neuen
Waschmaschinen, Geschirr-
spülern, Kühlschränken oder
Backöfen, die dem Energie-
verbrauch entsprechend in
die Klassen A bis G eingeteilt
werden. Diese Kennzeich-
nung habe sich bewährt,
heißt es in Brüssel. Sie soll
nun auf weitere Geräte aus-
gedehnt werden. So werden
künftig auch wärmege-
dämmte Fenster, Öfen, Bren-

ner sowie Produkte, die im
industriellen Bereich einge-
setzt werden, gekennzeich-
net. Die öffentlichen Verwal-
tungen sind aufgefordert, bei
der Beschaffung aller Pro-
dukte auf die Energieklasse
zu achten. Das betreffe vom
Fahrzeug bis zum neu einge-
bauten Fenster eine Vielzahl
von Produkten. Beispiel: Ein
mittelgroßer Gasheizer der
Klasse „M“ wird gegen ein
hocheffizientes Gerät ausge-
tauscht. Die jährlichen
Brennstoffkosten sinken um
250 bis 300 Euro. Innerhalb
von fünf bis sechs Jahren hat

sich die Umrüstung bezahlt
gemacht.
Privathaushalte: Es bleibt
dabei – die Glühbirne ver-
schwindet 2012 vom Markt.
Spätestens 2015 sollen in Eu-
ropa nur noch energiespa-
rende Leuchtkörper in den
Regalen liegen. 
Haussanierung: Wohnungs-
und Hausbesitzer werden
aufgefordert, die Gebäude
energieeffizient zu sanieren.
In einem älteren Gemäuer
würden bis zu 25 Liter Heizöl
je Quadratmeter im Jahr ver-
braucht, dies ließe sich um
bis zu fünf Liter senken – mit
entsprechenden Einsparun-
gen. Die Kommission hat
dies durchgerechnet: Das
Heizsystem eines 30 Jahre al-
ten Mehrfamilienhauses mit
20 Wohnungen wird mit
neuen Thermostatventilen
und einer neuen Steuerein-
heit des Heizsystems ausge-
stattet. Kosten: 2600 Euro.
Der Energieverbrauch sinkt
um rund zehn Prozent, also
um 2800 bis 3800 Liter im
Jahr. Die Investition hat sich
binnen zwölf Monaten amor-
tisiert, in jedem weiteren
Jahr werden rund 2800 Euro
an Energiekosten eingespart.

„Dünn sein ist kein Lifestyle“
kri MÜNSTER. Dr. Silvia Uhle
ist leitende Psychologin an
der Christoph-Dornier-Kli-
nik für Psychotherapie in
Münster und beantwortete
uns drei Fragen: 

Wie schätzen Sie solche Inter-
netseiten ein?

„Es gibt definitiv nur Gefah-
ren und keine Chancen! Ano-
rexie wird auf solchen Seiten
glorifiziert. Pro Ana hilft, die
kranke Seite zu unterstützen
und den Wunsch nach Hilfe zu

unterdrücken. Die Informati-
onen, die es dort gibt, treiben
nur noch tiefer in die Essstö-
rung. Eine Betroffene sagte,
dass Pro Ana wie ein Sog sei.
Es ist ganz schwierig, dort
wieder auszusteigen und Hilfe
in Anspruch zu nehmen. 
Pro Ana wird häufig als Le-
bensstil bezeichnet. Was
denken Sie darüber?

„Dünn sein ist kein Lifestyle
und Anorexie keine bewusste
Entscheidung, sondern eine
lebensbedrohliche Erkran-

kung. Je mehr Gewicht Betrof-
fene verlieren, desto mehr ver-
ändert sich ihr Denken und
umso extremer werden ihre
Sichtweisen. Alles kreist nur
noch um die Frage: ‚Wie kann
ich noch dünner werden?‘ Die
Reflexionsfähigkeit geht völ-
lig verloren.
Welchen Tipp würden Sie El-
tern geben?

Sagen Sie Ihren Kindern:
„Wir machen uns Sorgen.“
Und achten Sie darauf, was die
Kinder im Internet so machen.

Bauchgefühl entscheidend
anwa STOCKHOLM. Zu dicke
Bäuche sind viel bedeuten-
der für vorzeitiges Sterben
als bislang angenommen.
Das gilt auch für Normalge-
wichtige, wie eine Untersu-
chung an knapp 400000
Menschen ergeben hat. 

Was Forscher lange vermu-
teten, scheint nun gewiss zu

sein. Nicht nur die Menge
Fett, die man am Leibe trägt,
spielt eine Rolle für die
Lebenserwartung, sondern
auch, wo dieses Fett sitzt. 

Eine Studie ergab erst-
mals, dass Menschen mit di-
cken Bäuchen im Durch-
schnitt deutlich früher ster-
ben. 
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Ortsgespräche: Montag bis Freitag

Uhrzeit Vorwahl Anbieter Ct./Min.

7-12 01079 star79T) 1,79
01081 01081T) 2,20
01051 01051 TelecomT) 2,60

12-15 01079 star79T) 1,79
01081 01081T) 2,20
01051 01051 TelecomT) 2,60

15-18 01019 freenetPhone 1,75
01079 star79T) 1,79
01081 01081T) 2,20

18-19 01090 BT (Germany) 1,00
01079 star79T) 1,79
01081 01081T) 2,20

19-21 01013 Tele2 0,71
01070 Arcor 0,72
01090 BT (Germany) 1,00

21-7 01013 Tele2 0,77
01090 BT (Germany) 1,00
01070 Arcor 1,48

Ferngespräche: Montag bis Freitag

Uhrzeit Vorwahl Anbieter Ct./Min.

0-8 01090 BT (Germany) 1,00
01041 HanseNet 1,54

8-9 01067 LinecallT) 1,58
01056 01056T) 1,64

9-12 01075 01075 1,23
01019 freenetPhone 1,70

12-14 01075 01075 1,23
01086 OneTelT) 1,85

14-15 01074 tellfon 1,10
01086 OneTelT) 1,85

15-18 01019 freenetPhone 1,70
01086 OneTelT) 1,85

18-19 01050 01050.com 0,84
01090 BT (Germany) 1,00

19-22 01075 01075 0,84
01013 Tele2 0,89

22-24 01013 Tele2 0,89
01070 Arcor 0,98

Festnetz zu Handy: Montag bis Sonntag

Uhrzeit Vorwahl Anbieter Ct./Min.

0-18 01083 01083 9,50
01097 01097telecomT) 9,89

18-24 01083 01083 9,50
01097 01097telecomT) 9,89

Günstige Call-by-Call-Anbieter ohne An-
meldung. Abrechnung im Minutentakt
oder besser. Nicht alle Anbieter sind im
Ortsnetz flächendeckend verfügbar. Tel-
tarif-Hotline: 09001330100 (1,86 Euro/
Min. von T-Com, Mo-Fr 9-18
Uhr). Stand: 13. 11. T)Mit Tarif-
ansage. Quelle: www.teltarif.de.
Alle Angaben ohne Gewähr.
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